
NEUE PATOLOGIEN 
ROLLE DER UMWELT UND 
URSACHENFORSCHUNG 

MCS (MULTIPLE CHEMIKALIENSENSIVITÄT) 
 

Vorstellung des Protokolls MCS (Multiple Chemikaliensensivität) 
entworfen vom Sanitätsbetrieb Südtirol Bezirk Bozen 

in Zusammenarbeit mit dem Forum für die Rechte des Kranken Südtirol 
 

DONNERSTAG 12. DEZEMBER 2019 –17.00 UHR 
Krankenhaus Bozen – Konferenzsaal 

Lorenz Böhler Str. - 39100 Bozen 
 

PROGRAMM 

17.00-17.15 Begrüßung durch den Landesrat Thomas Widmann 
   Begrüßung durch den General Direktor ASDAA Florian Zerzer 
   

17.15-17.30 Stefano Mascheroni 
Wozu ein MCS-Protokoll? Die Zusammenarbeit zwischen dem 
Forum für die Rechte der Kranken und dem Sanitätsbetrieb 
Südtirol ermöglichte die Erstellung  
 

17.30-18.00 Rosanna Loss  
Das MCS Protokoll in Südtirol 

   

18.00-19.00 Antonio Maria Pasciuto 
 Der klinisch-diagnostische-therapeutische Ansatz, das Projekt für 

die Ausbildung von Ärzten und die Realisierung von Ambulatorien 
”ad hoc” in den öffentlichen Strukturen 

 

19.00-20.00 Justina Christiana Claudatus 
Das   Protokoll für die stationäre Aufnahme für Patienten mit MCS 
und verwandten Pathologien 

 

20.00-20.20 Eventuelle Fragen an die Referenten 
     

20.20  Dank und Abschluss der Tagung 
 

TAGUNG FÜR MITABEITER UND INTERESSIERTE ZUGÄNGLICH 
MAN BITTET DIE TEILNEHMER KEIN PARFÜM ZU BENÜTZEN UND DIE HANDYS USZUSCHALTEN 

 

EINSCHREIBUNGEN FÜR ECM-PUNKTE NUR ÜBER DAS PORTAL: 
HTTP://WWW.ECMBZ.IT KURS NR. 12851 ALLE SANITÄREN BERUFSGRUPPEN 

 

MIT DEM BEITRAG DES SANITÄTSBETRIEBS SÜDTIROL                         MIT DER UNTERSTÜTZUNG DES     

               AMT FÜR GESUNDHEITSORDNUNG                                    SANITÄTSBETRIEBS SÜDTIROL          
                     


